
02. August 2024

Feuerwehreinsatz in Oppau: Dachbrand
schnell unter Kontrolle gebracht

Am 01.08.2024 löschte die Feuerwehr Ludwigshafen einen
Dachbrand in Oppau, während zeitgleich andere Einsätze

im Stadtgebiet stattfanden.

Feuerwehreinsatz in Ludwigshafen:
Situationsbewusstsein und
Gemeinschaftshilfe

Am 01.08.2024 um 22:11 Uhr wurde ein Brand in einem
Wohngebäude in der Einsteinstraße im Stadtteil Oppau
gemeldet. Der Vorfall zeigt nicht nur die Herausforderungen der
Feuerwehr, sondern hebt auch die Bedeutung der Gemeinschaft
und der schnellen Reaktion in Notfällen hervor.

Verlauf des Einsatzes

Die Feuerwehr Ludwigshafen wurde über die Integrierte
Leitstelle aufgrund mehrerer Anrufe über einen Feuerschein
alarmiert. Vor Ort angekommen, entdeckte die
Einsatzmannschaft einen Brand im Dachbereich des Hauses.
Dank des schnellen Eingreifens war es möglich, das Feuer
mithilfe eines C-Rohres und einer Drehleiter rasch unter
Kontrolle zu bringen.

Nachlöscharbeiten und Schadensbeheerung

Um sicherzustellen, dass sämtliche Glutnester gelöscht waren,
mussten die Feuerwehrkräfte die Dachhaut des Gebäudes



aufwändig öffnen. Glücklicherweise gab es keine Verletzten, was
den Einsatz von unterschiedlichen Notfällen in der Region
zusätzlich unterstreicht.

Vielfältige Herausforderungen durch
Wetterbedingungen

Zu diesem Zeitpunkt ereigneten sich gleichzeitig zwei weitere
Einsätze in der Stadt Ludwigshafen, die durch den anhaltenden
Starkregen bedingt waren. Diese Notfälle wurden durch die
Freiwillige Feuerwehr Oppau übernommen, die sich in der
Stromgeschwindigkeit von einem Brandereignis und anderen
wetterbedingten Herausforderungen bewähren musste. Eine
automatische Brandmeldeanlage wurde zudem im Stadtteil
Oggersheim aktiviert.

Rolle der Rettungsdienste und der Polizei

Im gesamten Verlauf des Einsatzes waren 28 Einsatzkräfte der
Berufsfeuerwehr und 7 Fahrzeuge vor Ort. Unterstützung
erhielten sie durch einen Leitenden Notarzt, den
Organisatorischen Leiter des Rettungsdienstes sowie die Polizei,
die die Ermittlungen zur Brandursache eingeleitet hat.

Fazit: Gemeinsame Anstrengungen im
Katastrophenfall

Dieser Vorfall ist nicht nur ein Beispiel für die rasche Reaktion
von Feuerwehr und Rettungsdiensten, sondern auch für das
essentielle Rollenspiel der Gemeinschaft, wenn es darum geht,
Sicherheit und Schutz zu gewährleisten. Die Feuerwehr
Ludwigshafen zeigt, dass mit der richtigen Vorbereitung und
einem effektiven Einsatzplan auch in kritischen Momenten
erfolgreich gehandelt werden kann.

Für Rückfragen steht die Feuerwehr Ludwigshafen unter der
Telefonnummer +49 621-658 295 299 oder per E-Mail an



presse.feuerwehr@ludwigshafen.de zur Verfügung.
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